
 

 

 

An den Vorsitzenden des Kreisausschusses 

Herrn Sven-Georg Adenauer 

Kreishaus 

 

- per E-Mail - 

  

 02.02.2023 

 

Anfrage zur Sitzung des Kreisausschusses am 06.02.2023 zum Stellenplan/Personal 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Adenauer, 

in den nächsten Jahren werden aufgrund des demografischen Wandels viele Mitarbeiter*in-

nen der Kreisverwaltung in den Ruhestand gehen. Aufgrund des allgegenwärtigen Fach-

kräftemangels wird es voraussichtlich vermehrt dazu kommen, dass Mitarbeiter*innen zu 

anderen Arbeitgebern/Dienstherren wechseln. Deshalb sollten frühzeitig Maßnahmen 

getroffen werden, damit der Kreis Gütersloh auch zukünftig alle Aufgaben qualitativ, quantitativ 

und zeitnah für die Menschen in unserem Kreis erbringen kann. Vor diesem Hintergrund bittet 

die SPD-Kreistagsfraktion um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Im Stellenplan 2022 waren insgesamt 1.382,47 Planstellen vorgesehen. Am 30.06.2022   
    waren bei  

    - den Beamt*innen  von   264,50 Planstellen   249,95 Stellen (= 5,5 %  vakant),    

    - den Beschäftigten von 1.117,52 Planstellen     1.044,35 Stellen (= 6,55 % vakant) 

   tatsächlich besetzt. Nunmehr sollen im Stellenplan 2023 zusätzlich 64,23 Stellen ausge- 

   wiesen werden. 

  a) Wie viele Stellen waren am 31.12.2022 jeweils bei den Beamt*innen/Beschäftigten un- 

   besetzt? 

   b) Wie viele Langzeiterkrankte (=länger als sechs Wochen) gab es im Jahr 2022?  Werden    

   diese Stellen befristet mit Vertretungskräften besetzt? 



 

 

    c) Welche Minderung ergab sich bei den tatsächlichen Personalaufwendungen im Ver- 

    gleich zu den 2022 geplanten Personalaufwendungen? 

2. Wie viele Mitarbeiter*innen gehen in dem Finanzplanungszeitraum bis zum 31.12.2026 bei 

Zugrundelegung der regulären Altersgrenze in den Ruhestand? 

3. Wie viele Mitarbeiter*innen sind im Jahr 2021 und 2022 in den Ruhestand gegangen? Wie 

viele von diesen haben die Möglichkeit in Anspruch genommen, vor Eintritt der regulären 

Altersgrenze in den Ruhestand zu treten? 

4. Wie viele Mitarbeiter*innen sind beim Kreis Gütersloh in den Jahren 2021 und 2022 durch 

Kündigung, durch Aufhebungsvertrag oder aufgrund von Erwerbsunfähigkeit ausgeschie-

den? Die Mitarbeiter*innen, die zusätzlich zur Bekämpfung der Corona-Pandemie 

beschäftigt waren, sollten bei der Ermittlung der Daten unberücksichtigt bleiben. 

5. In welcher Zeit werden die freiwerdenden Stellen durchschnittlich nachbesetzt? 

6. Ausweislich der Erläuterungen zum Stellenplan waren am 01.01.2023 59 Auszubildende 

beim Kreis Gütersloh beschäftigt. Das entspricht bei 1.382,02 Planstellen im Jahr 2022 

(Beamt*innen und Beschäftigte) einer Ausbildungsquote von 4,3 %. Im Vergleich dazu: 

Der Kreis Paderborn hatte am 01.10.2022 129 Auszubildende bei 1088 Planstellen im Jahr 

2022, das ergibt eine Ausbildungsquote von 11,86 % (Hinweis: Die Zahlen stammen aus 

den Anlagen 2 und 7 des Erläuterungsberichts zum Stellenplan des Kreises Paderborn - 

file:///C:/Users/mweik/Downloads/Anlagen_1_8_zum_Stellenplan_2023-2.pdf ). 

    a) Wie viele Auszubildende werden in den Jahren 2023 bis 2026 benötigt, um den Bedarf  

zu decken, der sich aus der Fluktuation in den kommenden Jahren ergibt? 

    b) Wie viele Auszubildende werden nach der Ausbildung vom Kreis Gütersloh über-       

 nommen? 

    c) Wie viele sind nach ihrer Übernahme innerhalb von drei Jahren beim Kreis Gütersloh 

ausgeschieden? 

     d) Wie viele Auszubildende haben in den letzten fünf Jahren die Ausbildung nicht    

 erfolgreich abgeschlossen bzw. vorzeitig abgebrochen? 

7. Wie viele Beschäftigte besuchen in 2023 den Verwaltungslehrgang I? Wie viele davon 

lediglich den Basislehrgang? Wie viele Beschäftigte besuchen den Verwaltungslehrgang 

II? 

8. Wie werden die zusätzlichen Raumbedarfe bei Besetzung der für 2023 rd. 64 geplanten 

zusätzlichen Stellen gedeckt?  

9. Erfüllt der Kreis Gütersloh die Schwerbehindertenquote gem. § 154 SGB-IX? 

Für die SPD-Kreistagsfraktion 
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